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Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal

Amtsblatt
des Gemeindeverwaltungsverbandes Elsenztal und der Gemeinden
Eschelbronn Mauer SpechbachLobbach 

Lobenfeld & Waldwimmersbach
Meckesheim

& 
Mönchzell

am Sonntag, den 19.03.2023 
in der Kultur- und Sporthalle

(Schloßstraße 25, 74927 Eschelbronn)

Das Wahllokal ist von 8 bis 18 Uhr geö� net.

Bekanntgabe des Wahlergebnisses am Rathaus ab ca. 18.45 Uhr.

Bürgermeisterwahl
Eschelbronn

Bewirtung durch die 
Freiwillige Feuerwehr  Eschelbronn. 
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Gemeinsame Amtliche
Bekanntmachungen

Grüner Landtagsabgeordneter Hermino 
Katzenstein lud Bürgermeister seines Wahl-
kreises zum kommunalpolitischen Austausch 
in den Landtag ein 
Wie können Kommunen die Krisen der Zeit bewältigen? 
Grüne Landtagsfraktion sucht gemeinsam mit den 
Bürgermeistern des Wahlkreises Sinsheim nach Lösungen:
Geflüchtetenmanagement, Datenschutzverordnung, Bürokratie-
dschungel – die Herausforderungen, vor denen die kommunalen 
Verwaltungen im Land stehen, sind immens. Um hier Lösungsan-
sätze zu finden und Unterstützung zu bieten, lud der Grüne Abge-
ordnete Hermino Katzenstein am vergangenen Donnerstag die 
Bürgermeisterinnen und Bürgermeister seines Wahlkreises Sins-
heim zu einem gemeinsamen Gespräch mit dem Fraktionsvorsitzen-
den Andreas Schwarz und der kommunalpolitischen Sprecherin der 
Grünen Fraktion Swantje Sperling ein. 
„Es ist gut und richtig, dass Probleme offen benannt werden. So-
wohl solche grundsätzlichere Art als auch konkrete Beispiele aus 
dem Alltag kommunaler Verwaltungen. Wir nehmen diese sehr 
ernst!“, so Katzenstein. Auch wenn viele Abgeordnete Erfahrungen 
aus der Kommunalpolitik mitbringen, sei es immer gut auf dem Lau-
fenden zu bleiben, wo vor Ort der Schuh drückt. 
Stellvertretend für seine Kolleginnen und Kollegen schilderte der 
Sinsheimer Oberbürgermeister Jörg Albrecht den Landesvertretern 
zunächst die Herausforderungen, mit denen die kommunalen Ver-
waltungen tagtäglich zu kämpfen haben. Auch in der anschließen-
den Gesprächsrunde kamen die dringlichsten Themen schnell auf 
den Tisch. Sowohl ein aufgeblähter Bürokratieapparat als auch ein 
überreglementierter Datenschutz lähmten die Arbeit in den Rathäu-
sern. Auch der gestiegene Arbeitsaufwand bei Förderungs- und 
Ausschreibungsverfahren verschlinge zu viel Arbeitszeit. Neben all-
dem stehen die Kommunen vor der Mammutaufgabe, eine Vielzahl 
von Geflüchteten angemessen unterzubringen und zu versorgen. 
„Wir wünschen uns hier eine Entlastung und hoffen dabei sehr auf 
die Unterstützung des Landes“ sagte Marco Siesing, Bürgermeister 
aus Eschelbronn sowie stellvertretendes Mitglied im Landesvor-
stand des Gemeindetags Baden-Württemberg, und sprach damit 
auch seinen Kolleginnen und Kollegen aus der Seele. Wenn sich an 
diesen Baustellen nichts tue, sehe er die kommunalen Verwaltun-
gen in Schieflage geraten, so Siesing. 

Der Fraktionsvorsitzende Andreas Schwarz und die Abgeordneten Swantje Sperling 
und Hermino Katzenstein empfangen die Bürgermeister im Landtag. Foto: privat 

Fraktionsvorsitzender Andreas Schwarz bekräftigte die Verantwor-
tungsgemeinschaft aus Land und Kommunen: „Die Hilferufe aus 
den Kommunen sind auf landespolitischer Ebene angekommen. 
Wir werden das noch stärker in den Blick nehmen. Denn die großen 
Herausforderungen - Klimakrise, Transformation und gesellschaft-
licher Zusammenhalt - können wir nur im Miteinander von Land und 
Kommunen lösen.“ Die kommunalpolitische Sprecherin Swantje 

Sonntag 19. März 2023 
um 13:30 Uhr

Treffpunkt 
Daniel-Hartmann-Straße

Verkauf im Paul-Gerhardt-Haus

Von Kindern für Kinder

Ein Engel als Zeichen der Hoffnung 
[Erlös des Verkaufs für die Erdbebenopfer]

ab 14:30 Uhr
Paul-Gerhardt-Haus

HHeerrzzlliicchhee  EEiinnllaadduunngg  
aamm  3311..0033..22002233  

1144..3300  UUhhrr  bbiiss  1166..0000  UUhhrr  

  

 

Morbus Parkinson  

 

 

 

 

 

 

 

                                                                                                  Bild: freepik.com 

Herr Erhard Fein leitet eine Parkinson-
Selbsthilfegruppe und berichtet über Ursachen, 
Symptome und Behandlungsmöglichkeiten aus der 
Sicht eines Betroffenen.  

Die Angehörigengruppe trifft sich regelmäßig einmal 
im Monat im Gemeinschaftsraum der Sozialstation in 
der Prof.-Kehrer-Str. 14 in Meckesheim.   

Ihr pflegebedürftiger Angehöriger kann zeitgleich 
unsere Betreuungsgruppe Lichtblick besuchen. 

Danke für Ihre Anmeldung bis zum 30.03.2023 

Telefon 06226-2099 oder 

info@sozialstation-elsenztal.de 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

9 27 91-0
9 27 91-25

9 27 91-90
9 27 91-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
4 09 16

 
4 06 53

 
43 33 70 65

0176/32574137   

 
8949

 
9921460

 
4 12 91

01 73/1 81 47 52

Wassermeister
nach Dienstschluss

01 72/6 23 47 41
0 62 26/4 00 57

07 21/49 97 03 08 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
01 72/6 23 86 44

95 00-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

9 27 91-31
01 72/6 23 15 12

73 98
01 74/9 79 40 82

92 00-80
92 00-81

01 73-5 10 37 29

Forst 01 62/2 64 6699 01 62/2 64 6696 0162/264 6699 0162/264 6699 01 76/10 40 89 15

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal	 0 62 26/92 00-51
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen) 
Kläranlage Meckesheimer Cent	 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth 	 0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal AöR Abfalltelefon	 0 72 61/9 31-0
AVR GewerbeService GmbH –
Entsorgungslösungen für gewerbliche Abfälle:	 06221/878-400
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal 	 06226/8862
Sozialstation Elsenztal	 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.� 06226/9934077
Andrea Haasemann� 01525 - 2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste	 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter	 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
SPHV Service gGmbH� 06222 77394 1220

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 17.03.	 Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
	 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Samstag, 18.03.	 Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
	 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12
Sonntag, 19.03.	 Apotheke in den Brunnenwiesen, 
	 In den Brunnenwiesen, Bammental 
	 Tel. 0 62 23/4 94 31

Montag, 20.03.	 Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19

Dienstag, 21.03.	 Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
	 Schönau, 0 62 28/82 41

Mittwoch, 22.03.	 Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
	 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/9 72 84 00

Donnerstag, 23.03.	 Christoph-Apotheke, Hauptstraße 47 
	 Bammental, Tel. 0 62  23/9 51 70

Polizei-Notruf	 1 10

Polizeirevier Neckargemünd	 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim	 13 36

Polizeiposten Waibstadt	 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt)	 1 12

DRK-Krankentransporte	  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer	 1 15

Malteser Rhein-Neckar	 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des	
Gasversorgers (MVV)	 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental 	 0 62 23/963 300
	 im Störfall 0800/7962787

Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt brauchen und 
nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten können, ist der ärztliche Bereit-
schaftsdienst für Sie da. Wenn Sie die Rufnummer 116 117 wählen, hören Sie in 
der Regel eine Bandansage, die Ihnen die Adresse der nächstgelegenen Notfall-
praxis und die Öffnungszeiten nennt. Falls Sie aus medizinischen Gründen einen 
Hausbesuch benötigen, bleiben Sie in der Leitung. Sie werden sodann an die 
zuständige Rettungsleitstelle weitergeleitet, welche die Hausbesuche koordiniert. 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst, der in lebensbedrohlichen Fällen Hilfe leistet. Bei Nötfällen alarmieren Sie 
bitte sofort den Rettungsdienst unter der Notrufnummer 112.

Den zahnärztlichen Notdienst finden Sie unter Tel. 0761 120 120 00.
Notrufnummer des ärztl. Bereitschaftdienstes Rufnummer 116117
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Eberbach:
Öffnungszeiten: Sa/So 8.00 Uhr - Mo 7.00 Uhr; Feiertag 8.00 Uhr -  
Folgetag 7.00 Uhr

Notfallpraxis in der GRN-Klinik Schwetzingen:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 Uhr – 24.00 Uhr; Mi 13.00 Uhr –
24.00 Uhr, Sa/So/Feiertag 8.00 Uhr - 24.00 Uhr

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis in der GRN-Klinik Sinsheim:
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do 19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr; Mi 13.00
Uhr – Folgetag 7.00 Uhr, Freitag 19.00 Uhr – Mo 7.00 Uhr; Feiertag Vortag 
19.00 Uhr – Folgetag 7.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die
nächstliegende Notfallpraxis kommen.
Kinderärztlicher Notdienst, Kinderärztliche Notfallpraxis im Zentrum für 
Jugendmedizin, Universitätsklinikum Heidelberg, Im Neuenheimer Feld 110 
(Altbau Chirurgische Klinik), 69120 Heidelberg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do: 19.00 - 22.00 Uhr;
Mi, Fr: 16.00 - 22.00 Uhr; Sa, So, Feiertag: 9.00 - 22.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung zu den Öffnungszeiten in die Notfall-
praxis kommen
Allg. Notfallpraxis Buchen (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Sa/So/Feiertage: 8.00-22.00 Uhr
Allg. Notfallpraxis Mosbach (Neckar-Odenwald-Kliniken):
Öffnungszeiten: Mo/Di/Do/Fr 19.00 - 22.00 Uhr; Mi 13.00 - 22.00 Uhr 
Sa/So/Feiertag: 8.00 - 22.00 Uhr
Telefonseelsorge: 24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle
Per Telefon 0800 / 111 0 111 , 0800 / 111 0 222 oder 116 123
per Mail und Chat unter online.telefonseelsorge.de
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Sperling stellte zudem ein Projekt der Landesregierung vor, wonach 
mit Hilfe eines detaillierten Fragebogens spezifische Anliegen und 
Nöte der Kommunen erfasst werden sollen. Diese Initiative fand bei 
den Kommunalpolitikern großen Anklang. 

Am Ende des Treffens waren sich alle Teilnehmenden darüber einig, 
wie wichtig ein regelmäßiger Austausch zur Krisenbewältigung sei. 
Ein Termin für einen Folgeaustausch wurde daher bereits ins Auge 
gefasst.

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp

Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KLiBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:

•	 energetische Altbaumodernisierung 
•	 Neubau oder Sanierung zum Energieeffizienzhaus oder Passivhaus
•	 Heizungserneuerung, Erfüllung EWärmeG 
•	 Einsatz von erneuerbaren Energien
•	 Stromsparmaßnahmen
•	 Förderung und Zuschuss durch KfW, BAFA, Land und Kommune 

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KLiBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Damit lässt sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe bezie-
hungsweise den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 
Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden

Kreisforstamt: Vorbereitungen für Eichen- 
und Buntlaubholz-Submission sind abge-
schlossen / Insgesamt liegen auf dem Submis-
sionsplatz in Sinsheim 622 Kubikmeter Holz / 
Öffentliche Führung am Freitag, 24. März
Die wertvollsten Holzstämme, die während des Winters geschlagen 
wurden, werden traditionell auf sogenannten Submissionen ver-
kauft. Interessierte Käuferinnen und Käufer begutachten zuerst die 
auf den Submissionsplätzen gesammelten Stämme und geben 
dann schriftlich und somit geheim ihre Gebote ab. An einem fest-
gelegten Termin werden dann alle Gebote geöffnet und der Höchst-
bietende erhält den Zuschlag für den Kauf des jeweiligen Stamms. 
Die Vorbereitungen des Kreisforstamtes für die bevorstehende Ei-
chen- und Buntlaubholz Submission in Sinsheim sind inzwischen 
abgeschlossen, teilt das Kreisforstamt mit. Alle Stämme der Wald-
besitzenden aus dem Rhein-Neckar-Kreis, dem Neckar-Odenwald-
Kreis und dem Stadtkreis Heidelberg liegen schön angeordnet auf 
dem Submissionsplatz „Fröschgrund“ in Sinsheim.
Rüdiger Keller, Förster bei der Stadt Sinsheim, ist auch in diesem 
Jahr zuständig für die Organisation und Überwachung der Abläufe 
am Submissionsplatz. Auch wenn die Submission in Sinsheim statt-
findet, kommt nur ein kleiner Teil des Holzes tatsächlich aus dem 
Stadtwald. Da es sich um die qualitativ allerbesten Stämme handelt, 
werden diese von verschiedenen Waldbesitzenden aus der ganzen 
Region auf den Sammelplatz in Sinsheim gefahren. „Insgesamt lie-
gen hier 622 Kubikmeter bestes Laubholz aller teilnehmenden Wald-
besitzenden aus der Region. Das schöne Holz zeigt die Arbeit vieler 
Förstergenerationen und ist einfach ein faszinierendes Naturpro-
dukt“, freut sich Michael Herwig, Leiter der Holzverkaufsstelle im 
Kreisforstamt. „Wie schon in den Vorjahren ist unsere heimische 

Eiche die Hauptbaumart bei der Submission. Aus dem Holz werden 
verschiedenste Produkte hergestellt, zum Beispiel Weinfässer, Fur-
niere und hochwertiges Möbelholz. Es ist ein schöner Gedanke, dass 
in den nächsten Jahren Wein auf den Markt kommen wird, der in 
Fässern aus unserem regionalen Holz gereift ist“, fügt Herwig hinzu. 

Dieses Jahr gibt es auch einige eher selten zu sehende Baumarten 
auf dem Platz in Sinsheim zu bestaunen, unter anderem der Tulpen-
baum und die Traubenkirsche. Oft werden diese besonderen Stäm-
me von kleineren Sägewerken oder Handwerksbetrieben ersteigert, 
die sich auf seltene Baumarten spezialisiert haben und aus dem 
Holz wunderschöne langlebige Einzelstücke fertigen. Eine absolute 
Rarität sind fünf Riegelahorne. Bei dieser Laune der Natur ist der 
Faserverlauf im Holz gewellt, was beim Furnier eine besonders 
schöne Musterung und ein tolles Farbenspiel ergibt. Solche „Riegel-
stämme“ können mehrere Tausend Euro erzielen, weiß Herwig und 
ist schon sehr auf die Ergebnisse gespannt. 

Abbildung 1: Teams des Kreisforstamtes vermessen die Stämme (Quelle: Landrats-
amt Rhein-Neckar-Kreis)

Die Gebotseröffnung ist am 22. März 2023, anschließend werden 
die Zuschläge an die jeweils Höchstbietenden erteilt. Ende März 
werden die Stämme von den Käufern dann nach und nach vom 
Submissionslatz abgeholt. 

Zum Vormerken: Am Freitag 24. März, – also noch rechtzeitig vor 
der Abfuhr der Stämme – bieten Michael Herwig und Rüdiger Keller 
um 14.30 Uhr für interessierte Bürgerinnen und Bürger wieder eine 
öffentliche Führung über den Submissionsplatz in Sinsheim an. 

Es wird um Anmeldung gebeten über die Homepage www.rhein- 
neckar-kreis.de/abindenwald oder telefonisch beim Kreisforstamt 
unter 06221/522-7600.

Abbildung 2: Die schönsten Stämme aus der ganzen Region liegen derzeit gesam-
melt in Sinsheim zum Verkauf (Quelle: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis)
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„Ab in den Wald“
Kreisforstamt veröffentlicht Jahresprogramm 2023 mit 
vielfältigen Angeboten
Unter dem Motto „Ab in den Wald“ lädt das Kreisforstamt des Rhein-
Neckar-Kreises 2023 zu spannenden und abwechslungsreichen Füh-
rungen und Veranstaltungen in den Wald ein. Das ganze Jahr über 
finden kreisweit verschiedene Waldführungen und -Exkursionen für 
unterschiedliche Altersgruppen statt – von der Nachtwanderung über 
den Nadelbestimmungskurs bis hin zur Müllsammelaktion. Auch das 
beliebte Format „Frag den Förster“ wird es wieder geben. Hier bieten 
Revierförsterinnen und -förster allen Interessierten die Möglichkeit, 
sie mit Fragen rund um die Forstwirtschaft und das Ökosystem Wald 
zu löchern. Darüber hinaus beteiligt sich das Kreisforstamt bei ver-
schiedenen Veranstaltungen, wie der Bundesgartenschau in Mann-
heim oder dem Naturparkmarkt in Neckargemünd.

Alle Termine und weitere Informationen sowie die Möglichkeit zur 
Online-Anmeldung sind auf der Internetseite www.rhein-neckar-
kreis.de/abindenwald zu finden. Die Teilnahme an den Veranstaltun-
gen ist in der Regel kostenlos.

„Wir arbeiten gerne im und mit dem Wald – für uns ist er mehr als 
nur ein Arbeitsplatz. Diese Begeisterung wollen wir weitergeben und 
den Menschen gleichzeitig zeigen, was eine nachhaltige und multi-
funktionale Forstwirtschaft ausmacht“, verrät Anna Haas, Leiterin 
des Referats Wald und Gesellschaft im Kreisforstamt und ergänzt: 
„Unsere Wälder leiden unter den Folgen des Klimawandels. Das 
bereit nicht nur uns, sondern auch den Bürgern große Sorgen und 
wirft Fragen auf. Der Dialog ist uns deshalb sehr wichtig.“

Alle Informationen zum Jahresprogramm gibt es bald im praktischen Postkarten-
format in allen Gemeinden zum Mitnehmen (Grafik: Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis)

Termine & Veranstaltungen 
Bring Kleidung, nimm Kleidung – 
die Zweite!

Tauschen statt kaufen! AVR Kommunal AöR startet 2. 
Kleidertauschbörse 
Am Samstag, den 18. März 2023, findet die „2. Kleidertauschbörse 
der AVR Kommunal“ statt. Von 10.00 bis 13.00 Uhr sind alle Interes-
sierten herzlich eingeladen, gemeinsam zu stöbern und zu tauschen 
und somit ausgedienten Kleidungsstücken und Accessoires ein 
zweites Leben zu schenken. 

Die Premiere im November 2022 war ein voller Erfolg. Über 300 Be-
sucherinnen und Besucher kamen damals zur „1. Kleidertausch-
börse der AVR Kommunal“. „Die Resonanz und auch die Art und 
Weise, wie die Kleidertauschbörse angenommen wurde, übertrafen 
all unsere Erwartungen“, zog Katja Deschner damals ein durchweg 
positives Fazit. 

Noch während der Veranstaltung versprach die Vorständin der AVR 
Kommunal: „Die ‚2. Kleidertauschbörse der AVR Kommunal‘ kommt 
bestimmt.“ Das wünschten sich auch die Besucherinnen und Be-
sucher. „Bitte nochmal!“ 

Das war die mit Abstand häufigste Rückmeldung auf der extra auf-
gestellten Feedback-Wand, auf der die Anwesenden ihre Wünsche 
und Anregungen äußern konnten.

Infos zur Veranstaltung
Wann?	 Samstag, 18. März 2023, von 10.00 bis 13.00 Uhr
Wo?	 Verwaltungsgebäude der AVR, 
	 Dietmar-Hopp-Straße 8 in Sinsheim

Bitte beachten Sie:
Aufgrund des Heimspiels der TSG 1899 Hoffenheim ist die Zufahrt 
zur AVR Kommunal ausschließlich über den Kreisverkehr L550/
Schwarzwaldstraße möglich.

Und so funktioniert’s!
Bis zu fünf gut erhaltene und saubere Bekleidungsstücke und/oder 
Accessoires, wie z.B. Handtaschen, können mitgebracht und zum 
Tauschen auf die jeweils vorgesehenen Tische und mit Größenta-
bellen versehenen Kleiderbügel verteilt werden. Im Gegenzug dür-
fen beliebig viele Stücke mitgenommen werden.

Neben Damen- und Herrenkleidung wird es auch einen extra Be-
reich für Kinderbekleidung geben. Die Abgabe und das Tauschen 
von Bekleidung sind während des gesamten Zeitraums möglich. 
Auf diese Weise kommt immer etwas Neues hinzu. Wer zwischen-
zeitlich eine Auszeit vom Stöbern braucht, kann bei Kaffee und Ku-
chen sowie heißen Würstchen eine kurze Kleidertausch-Pause ein-
legen. Die Bewirtung übernimmt die Carl-Orff-Schule, bei der sich 
die AVR schon jetzt ganz herzlich für die Unterstützung bedankt. Der 
Eintritt ist für alle Gäste kostenlos. Am Veranstaltungsort gibt es 
ausreichend Parkplätze direkt am Gebäude und einen barrierefreien 
Zugang zur Kleidertauschbörse im Erdgeschoss.

Kleidertauschbörsen und ähnliche Aktionen tragen zur Abfallver-
meidung bei. Aktuelle Entwicklungen zeigen: wir leben deutlich 
über unsere Verhältnisse, auch in Deutschland. Überkonsum, Weg-
werfkultur und Fast Fashion stehen an der Tagesordnung. Laut dem 
Bundesumweltministerium kaufen Verbraucherinnen und Verbrau-
cher in Deutschland im Schnitt 60 neue Kleidungsstücke pro Jahr. 
Jedes fünfte Kleidungsstück wird nie angezogen. Schätzungen zu-
folge werden weltweit weniger als 1 % aller Textilien zu neuen Texti-
lien recycelt.

Jede Blutspende zählt: 
Blut spenden – Leben 
schenken! 

Drei Prozent der Bevölkerung spendet Blut. Dabei wird Blut täglich 
zur Behandlung von Patient:innen in Krankenhäusern benötigt. 

Täglich werden in Baden-Württemberg und Hessen mehr als 2.700 
Blutspenden benötigt. Es gibt keine künstliche Alternative für Blut. 
Patientinnen und Patienten aller Altersklassen sind im Rahmen von 
Therapien auf die kontinuierliche und lückenlose Versorgung an-
gewiesen. Rund ein Fünftel (19 %) der Blutspenden hilft zum Bei-
spiel Patientinnen und Patienten die infolge einer Krebserkrankung 
therapiert werden. 
Ihr Einsatz zählt! Jetzt Blut spenden und Leben schenken! 

Nächster Blutspendetermin:
Mittwoch, dem 22.03.2023 
von 14.00 Uhr bis 19.30 Uhr 
Auwiesenhalle, Schulstr. 19
74909 MECKESHEIM

Jetzt Blutspendertermin einfach online reservieren unter 
www.blutspende.de/termine
Hätte, könnte, sollte – einfach machen! Benötigt wird für eine Blut-
spende nur ca. eine Stunde Zeit, davon dauert die reine Blutent-
nahme bloß knapp 10 Minuten.

So läuft‘s: Ablauf einer Blutspende
1.	 Im Vorfeld Wunschtermin online sichern
2.	 Anmeldung vor Ort unter Vorlage des Personalausweises
3.	 Ausfüllen des medizinischen Fragebogens zur Abfrage der 

Spendevoraussetzungen
4.	 Mit einem kleinen Piks in den Finger wird der Hämoglobinwert 

bestimmt
5.	 Ärztliches Gespräch zur Feststellung der Spendefähigkeit
6.	 Die Blutspende: Abnahme von ca. 500ml Blut
7.	 Ruhepause und Verpflegung im Anschluss an die Spende
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Blutversorgung (Foto: DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg/Hessen)

Alle Termine sowie kurzfristige Änderungen, aktuelle Maßnahmen 
und Informationen rund um das Thema Blutspende erhalten Inter-
essierte online unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei 
unter 0800 11 949 11. Die Teilnahme an der Blutspende ist nur mit 
Terminreservierung möglich.

Jugendamt bietet Informationsveranstaltung 
zum Thema Kindertagespflege am Freitag, 24. 
März, im Landratsamt in Heidelberg an
Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises lädt wieder zu einer kos-
tenlosen Informationsveranstaltung zur Kindertagespflege ein. Die-
se findet am Freitag, 24. März, von 9.30 bis etwa 11 Uhr im Land-
ratsamt Rhein-Neckar-Kreis (Kurfürstenanlage 38 - 40 in Heidelberg) 
im Sitzungssaal 5. OG statt.
Die Infoveranstaltung richtet sich an interessierte Personen, die sich 
über die Tätigkeit als Tagesmutter oder Tagesvater informieren wol-
len. An dem Vormittag wird ein erster Überblick über die rechtlichen, 
finanziellen und pädagogischen Rahmenbedingungen vermittelt 
sowie über die Möglichkeit der Qualifizierung in der Kindertages-
pflege informiert. Die Betreuung findet vorwiegend im Haushalt der 
Tagespflegeperson statt. Sie kann aber auch in anderen geeigneten 
Räumen oder im Haushalt der Eltern stattfinden. Wer Kinder in Kin-
dertagespflege betreuen will, benötigt grundsätzlich die Erlaubnis 
des Jugendamtes zur Kindertagespflege.
Tageseltern sollen die Fähigkeit haben, auf die individuellen Bedürf-
nisse der ihnen anvertrauten Tageskinder einzugehen und sie alters-
entsprechend zu fördern. Geeignet sind Menschen, die sich durch 
ihre Persönlichkeit, Sachkompetenz und Kooperationsbereitschaft 
mit den Eltern und dem Jugendamt auszeichnen sowie über kind-
gerechte Räumlichkeiten verfügen. Eine weitere Voraussetzung für 
die Tätigkeit und die Erteilung der Erlaubnis zur Kindertagespflege 
ist die erfolgreiche Teilnahme an einem Qualifizierungskurs.
Anmeldungen für diese Informationsveranstaltung nimmt Frau Rö-
gelein unter der Rufnummer 06221/522-2189 entgegen.

Sonstiges

Entschlossen für den Klimaschutz 
13 Kommunen im Rhein-Neckar-Kreis beteiligen sich an 
Earth Hour
Energiesparen und Klimaschutz sind heute wichtiger denn je. Zur 
Earth Hour am 25. März 2023 schalten 300 deutsche und eine Viel-
zahl von Städten weltweit für eine Stunde ihre Lichter aus. Initiator 
ist wie jedes Jahr der World Wide Fund For Nature (WWF). 

Im Netzgebiet der Süwag-Netztochter Syna GmbH nehmen Bam-
mental, Epfenbach, Eschelbronn, Gaiberg, Lobbach, Mauer, Me-
ckesheim, Neckargemünd, Neidenstein, Spechbach, Wiesenbach 

und Zuzenhausen an der symbolischen Abschaltung teil. Die Bürger-
meister der 13 Kommunen sind sich einig: „Die Aktion ist dieses Jahr 
wichtiger denn je. Die fossile Energiekrise verlangt schnelle Antwor-
ten und gleichzeitig schreitet der Klimawandel unaufhörlich voran. 
Die Auswirkungen sind auch in unserer Region deutlich zu spüren. 
Wir müssen daher jedes friedliche Mittel nutzen, um für den Klima-
schutz ein Zeichen zu setzen, auch wenn es nur symbolisch ist.“
Die Syna-Netzleitstelle wird in der Zeit von 20.30 bis 21.30 Uhr auf 
Nachfrage der Gemeinden im Versorgungsgebiet die Straßenbe-
leuchtung für die Aktion abschalten. Die Schaltung der Straßenbe-
leuchtung ist dabei nur gesamthaft möglich, einzelne Gemeinden 
oder gar Ortsteile sind nicht separat aus der Ferne zu steuern. Die 
Systemstabilität beziehungsweise die Versorgungssicherheit des 
Stromnetzes ist dadurch jedoch in keiner Weise gefährdet. Grund-
sätzlich liegt die Verantwortung für die Beleuchtung der Verkehrs-
wege in den Händen der Gemeinde. Die Syna benötigt daher für die 
Abschaltung der Straßenbeleuchtung eine Anweisung der Kommu-
nen. „Die Earth Hour schärft das Bewusstsein für wichtige Themen 
wie Klima- und Umweltschutz, die auch bei uns höchste Priorität ge-
nießen. Daher unterstützen wir die Kommunen gerne bei der Aktion“, 
betont Andreas Boin, Kommunalmanager der Syna in Bammental.
Die Aktion ist dabei nur symbolisch zu sehen, denn in er Zeit der 
Abschaltung werden im Versorgungsgebiet des Netzbetreibers nur 
rund 650 Kilowattstunden eingespart. Das entspricht in etwa dem 
Stromverbrauch einer dreiköpfigen Familie in zwei Monaten. „Die 
geringe Ersparnis ist hauptsächlich darauf zurückzuführen, dass die 
beteiligten Kommunen bereits in großen Teilen auf energieeffiziente 
LED-Straßenbeleuchtung umgerüstet haben“, erklärt Boin weiter.

Die Sinsheimer Erlebnisregion stellt sich vor 
– Hinter jedem Hügel ein neuer Ausblick
Schreiner- und Heimatmuseum Eschelbronn
Jeden Monat stellt die Sinsheimer Erlebnisregion zwei ihrer High-
lights bzw. bisher wenig bekannte Geheimtipps der Region vor. 
Heute an der Reihe: das Schreiner- und Heimatmuseum in Eschel-
bronn. In dem über 100 Jahre alten, geschichtsträchtigen Gebäude 
der „Alten Schule“, der als traditionsreiches Schreinerdorf bekann-
ten Gemeinde Eschelbronn, ist das Schreiner- und Heimatmuseum 
untergebracht. Die Ausstellungstücke zur Geschichte und Funktion 
der Möbelherstellung zeigen auf, wie das Schreinerhandwerk die 
Gemeinde Eschelbronn im Laufe der Jahre geprägt hat. Eine alte 
Wohnstube spiegelt den typischen Alltag des Schreiners wider.
Auch wenn der inhaltliche Schwerpunkt des Museums auf dem 
Schreinerhandwerk liegt, finden doch auch jene Gewerke Beach-
tung, die mit dem Schreiner eng verbunden waren, wie zum Beispiel 
Sattler, Schuster, Drechsler, Wagner, Küfer und Maler. Auch eine 
historische Schmiede mit Deutschlands größter Hammersammlung 
von über 500 Hämmern beherbergt das Museum.
Eine weitere Besonderheit des Museums ist die Kooperation von 
Schule, Betrieb und Verein: So können Jahr für Jahr Auszubildende 
im Schreiner- und Elektrohandwerk der Sinsheimer Friedrich-
Hecker-Schule während ihrer Lehrzeit für verschiedene Projekte zur 
Erhaltung von Kulturgut begeistert werden und sich mit freiwilligen 
Arbeitsstunden maßgeblich an der Museumsarbeit beteiligen. 

Diese museumspädagogischen Aktivitäten sowie das große ehren-
amtliche Engagement der Mitglieder des Heimat- und Verkehrsver-
eins Eschelbronn – welcher 1984 die Patenschaft für das Museum 
übernahm – wurden 2011 durch den Arbeitskreises Heimatpflege 
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des Regierungspräsidiums Karlsruhe mit dem Förderpreis „vorbild-
liches Heimatmuseum“ ausgezeichnet. Feste Öffnungszeiten hat 
das Museum nicht. Interessierte Besucher können Führungen jeder-
zeit beim Vorsitzenden des Heimat- und Verkehrsvereins Rainer 
Heilmann (Tel. 06226 970016) oder bei Hans-Peter Miesel (Tel. 
06226 40389) anfragen.

Helium-Gasflaschen im Bio-
müll sorgen für Aufregung:

AVR BioTerra GmbH & Co.KG bittet um sachgerechte 
Entsorgung über die AVR Bio-Energietonne 
Die Mitarbeiter in der AVR Bioabfallvergärungsanlage der AVR Bio-
Terra GmbH & Co.KG trauten ihren Augen nicht und Heinz Schwer-
mann glaubte zunächst an einen schlechten Scherz. „Bis mir die 
Mitarbeiter das Foto von den zwei Helium-Gasflaschen geschickt 
haben, die heute über eine Biomüllanlieferung in unserer Anlage in 
Sinsheim angekommen sind. Da ist mir ehrlich gesagt erst mal die 
Luft weggeblieben“, zeigt sich der Prokurist nach dem ersten Schre-
cken um einen sachlichen Ton bemüht. 
Ein unglaublicher und natürlich auch extrem gefährlicher Vorgang. 
„Denn ganz gleich, ob die beiden ramponierten Flaschen noch 
unter Druck gestanden haben oder nicht. Wenn unsere Leute nicht 
so aufmerksam gewesen wären und sie durch den ersten Verarbei-
tungsprozess über die Mühle geschickt hätten, dann hätte das mas-
sive Maschinenschäden zur Folge gehabt, ganz zu schweigen von 
eventuellen Personenschäden“, beschreibt Schwermann ein durch-
aus realistisches Szenario. Und richtet deshalb die Bitte und den 
Appell an die Bürgerinnen und Bürger, sorgfältig darauf zu achten, 
was in die AVR Bio-Energietonne gelangt. „Ich gehe davon aus, 
dass dieser extreme Fall ein einmaliger bleibt. Wir sind generell da-
rauf angewiesen, dass der angelieferte Biomüll für die technisch 
aufwändigen Verarbeitungsprozesse in unserer Anlage sowie für die 
späteren Produkte Kompost und Biogas möglichst frei von Stör-
stoffen aller Art sein sollte“, bittet Schwermann grundsätzlich um 
entsprechende Unterstützung. 

In die AVR BioEnergie-Tonne gehören ausschließlich biologisch ab-
baubare und organische Abfälle wie beispielsweise Blumen, Es-
sensreste, Gartenabfälle, Kaffeefilter, Laub oder Rasenschnitt. Nicht 
hinein gehören Plastiktüten, auch keine kompostierbaren. Diese 
Tüten brauchen zu lange, bis sie verrotten und können in der Bio-
abfallvergärungsanlage nicht vollständig biologisch abgebaut wer-
den. Mit einem sorgfältigen und wachsamen Auge bei der richtigen 
Mülltrennung leisten die Bürgerinnen und Bürger des Rhein-Neckar-
Kreises einen wesentlichen Beitrag zum Umwelt- und Klimaschutz, 
denn organische Abfälle als Energiequelle sind ein wesentlicher 
Baustein der Energiewende. Weitere Informationen sind jederzeit 
unter www.avr-wirfuerbio.de erhältlich.

Zum Vormerken: VdK lädt zur 
SBV-Konferenz am 5. Juli nach 
Heilbronn

Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e.V. lädt auch dieses 
Jahr wieder die Schwerbehindertenvertrauenspersonen von Fir-
men, Behörden und Einrichtungen sowie Betriebs- und Personal-
räte am Mittwoch, 5. Juli, 9.30 bis zirka 15.30 Uhr, zur SBV-Konfe-
renz in die Harmonie Heilbronn ein. Das Motto in 2023 lautet: 
„Schwerbehindertenvertretungen einbinden!“. Fachlicher Aus-
gangspunkt wird ein Podiumsgespräch zum neuen „Gesetz zur 
Förderung eines inklusiven Arbeitsmarktes“ sein. Außerdem wird 
die Berliner Professorin Dörte Busch den Fachkomplex „Gesundheit 
und Unfallverhütung am Arbeitsplatz“ behandeln. Neben Vorträgen 

und Podiumsgespräch findet in den Foyers und vor der Halle auch 
wieder die begleitende Reha- und Gesundheitsmesse statt, zu der 
rund 50 Aussteller, darunter auch Selbsthilfegruppen, erwartet wer-
den. Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Onlineanmel-
dung gibt es ab März unter www.vdk-bw-event.de

Uwe Würthenberger jetzt Ehrenmitglied VdK-Landesvorstand
Über eine weitere hohe Ehrung durfte sich der frühere stellvertreten-
de Vorsitzende des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg e.V., 
Uwe Würthenberger, kürzlich freuen. Würthenberger, erst im De-
zember 2022 zum Ehrenvorsitzenden des VdK-Bezirksverbands 
Südbaden ernannt, wurde für seine großen Verdienste um den Süd-
west-VdK nun auch die Ehrenmitgliedschaft im Landesverbandsvor-
stand verliehen. Der Behinderten- und Sozialexperte aus Freiburg 
hatte von 2002 bis Juli 2022 erfolgreich, mit großer Sachkunde und 
Empathie, den Bezirksverband Südbaden gelenkt und – ebenfalls 
ehrenamtlich – als Landesvize die Geschicke des gut 250.000 Mit-
glieder starken VdK Baden-Württemberg mit gelenkt. Darüber hin-
aus war Würthenberger Mitglied des Aufsichtsrats der VdK-Woh-
nungsbaugesellschaft GSW in Sigmaringen. Auch außerhalb des 
VdK waren sein Engagement und sein Wissen sehr geschätzt, bei-
spielsweise als ehrenamtlicher Richter, zunächst am Landessozial-
gericht und später am Bundessozialgericht.

Gemeinde Mauer
Rhein-Neckar-Kreis
(4.100 Einwohner)

Wegen Eintritt in den Ruhestand zum 01.08.2023 sucht die Ge-
meinde Mauer zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Standesbeamtin/Standesbeamten (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit (mind. 70 %)

Ihr Aufgabenbereich:
•	 Sie registrieren und beurkunden Geburten, Eheschließungen, 

Sterbefälle und andere Änderungen des Personenstands 
•	 Eheschließungen rechtlich und organisatorisch vorbereiten und 

durchführen inkl. Mitteilungsverfahren und Gebührenerhebung
•	 Bearbeitung von sonstigen Aufgaben nach Landesrecht, u. a. 

Kirchenaustrittserklärungen, Vaterschaftsanerkennungen
•	 Ermittlungen bei Nachlassangelegenheiten
•	 Beratung von Bürgern in standesamtlichen Angelegenheiten 

und Bearbeitung von mündlichen und schriftlichen Anfragen 
Für die standesamtlichen Tätigkeiten nutzen Sie das  
Fachverfahren AutiSta
Ihr Profil:	
•	 Vorausgesetzt wird eine abgeschlossene Ausbildung zur/

zum Verwaltungsfachangestellten und die Befähigung zur/
zum Standesbeamtin/-beamten. Berufserfahrungen im Be-
reich Standesamt sind wünschenswert

•	 Freundliches, gewandtes und sicheres Auftreten
•	 Rasche Auffassungsgabe sowie eine präzise, strukturierte, 

selbstständige und zielorientierte Arbeitsweise
•	 Belastbarkeit und Engagement auch in Spitzenzeiten
•	 Gute mündliche und schriftliche Ausdrucksfähigkeit
•	 Bereitschaft sich in weitere Aufgabenfelder einzuarbeiten
Wir bieten Ihnen:
•	 Bedarfsgerechte Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten
•	 Eine abwechslungsreiche, interessante und publikums- 

intensive Tätigkeit in einem sympathischen Team
•	 Eine leistungsgerechte Vergütung analog dem TVöD 

(bei entsprechender Qualifikation bis EG 10)   
Sie sind interessiert?	
Wir freuen uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung, die Sie 
bitte bis zum 29.03.2023 an das Bürgermeisteramt Mauer, 
z.Hd. von Herrn Bürgermeister John Ehret, 
Heidelberger Str. 34, 69256 Mauer 
oder per Mail an john.ehret@gemeinde-mauer.de senden. 
Bei Fragen melden Sie sich gerne unter Tel. 06226/9220-10.
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Abwasserzweckverband  
Meckesheimer Cent

STELLENAUSSCHREIBUNG
Der Abwasserzweckverband Meckesheimer Cent sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt für seine Kläranlage in Meckesheim 
unbefristet und in Vollzeit einen

Elektroniker (m/w/d) Betriebstechnik

Was sind Ihre Aufgabenschwerpunkte?
•	 Betriebsunterhaltung der elektrotechnischen Anlagen des 

Abwasserbetriebs
•	 Gewährleistung der Einsatzbereitschaft der Maschinen, Ap-

parate und Anlagen
•	 Instandhaltungsarbeiten an elektrischen Anlagen
•	 Ermittlung von Störungsursachen und Durchführung von 

Fehleranalysen
•	 Auflistung und Beschaffung der notwendigen Ersatz- und 

Verschleißteile
•	 Bereitschaftsdienst
•	 Mitarbeit bei sonstigen Arbeiten des klärtechnischen Be-

triebs

Die endgültige Festlegung des Aufgabengebietes behalten wir 
uns vor.

Worauf kommt es uns an?
•	 Wir suchen eine/n -Mitarbeiter/-in (m/w/d) mit einer abge-

schlossenen Berufsausbildung
•	 als Elektroniker/-in (m/w/d) der Fachrichtung Betriebstech-

nik oder eine vergleichbare Qualifikation.
•	 Der Besitz des Führerscheines der Klasse B ist erforderlich.
•	 Bereitschaft zur Weiterqualifikation in der Abwassertechnik
•	 Einen sicheren Umgang mit den gängigen MS Office-Pro-

grammen setzen wir voraus.
•	 Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und selbständiges Arbeiten
•	 Übernahme von wechselnden Bereitschafts- und Wochen-

enddiensten

Was bieten wir Ihnen?
•	 Einen langfristig sicheren Arbeitsplatz in einer Region mit 

hohem Freizeit- und Erholungswert.
•	 Ein vielseitiges und attraktives Arbeitsfeld in dem Sie einen 

wichtigen Beitrag zum Gemeinwohl leisten.
•	 Eine leistungsgerechte Bezahlung auf der Grundlage des 

Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst (TVöD) bis EG 8.
•	 Wir gewähren die im öffentlichen Dienst üblichen Sozialleis-

tungen, insbesondere ZVKBetriebsrente.

Konnten wir Ihr Interesse wecken?
Dann erwarten wir Ihre aussagefähige Bewerbung mit den übli-
chen Unterlagen. Bewerbungen bitte an das Bürgermeisteramt 
Meckesheim, Friedrichstr. 10, 74909 Meckesheim, gerne auch 
per Mail als zusammenhängende Datei (max. 8 MB) an post@
meckesheim.de.
Auskünfte zum ausgeschriebenen Aufgabenbereich erteilt Ihnen 
gerne der technische Leiter der Kläranlage Herr Löwenstein unter 
der Telefonnummer 06226 9911-88.
Für Fragen zum Ausschreibungsverfahren steht Ihnen unser Ge-
schäftsführer Herr Stricker unter der Telefonnummer 06226 9200-
41 gerne zur Verfügung.

SCHENKE 
LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.

DRK_Typo_1c_45x55_Eckfeld_39L   1DRK_Typo_1c_45x55_Eckfeld_39L   127.10.2010   16:06:22 Uhr27.10.2010   16:06:22 Uhr
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Amtliche Nachrichten
Altersjubilare 
Wir gratulieren: 
am 20.03. Herrn Hartmut Schröder
zum 75. Geburtstag

Rauchverbot im Wald  
ab 1. März bis 31. Oktober 
Nicht nur in heißen Sommermonaten, sondern auch im Spätwinter 
und Frühjahr besteht eine hohe Waldbrandgefahr in den Wäldern. 
Gerade in diesem Winter, in dem es sehr wenig Niederschlag gab, 
ist die Gefahr groß, dass ein einziger Funke großen Schaden an-
richten kann. Waldbesuchende unterschätzen oft die Gefahr, die im 
Frühjahr von trockenen Blättern und Ästen ausgeht. Schon eine 
achtlos weggeworfene Zigarette reicht aus, um einen Wald in Brand 
zu setzen. 
Wir bitten die Waldbesuchenden darum, folgende Regeln zu  
beachten: 
·	 Vom 1. März bis 31. Oktober gilt im Wald ein grundsätzliches 

Rauchverbot.
·	 Feuer machen ist ganzjährig nur an den offiziellen, fest eingerich-

teten Feuerstellen auf den Grillplätzen erlaubt. Je nach örtlicher 
Situation können die Ortspolizeibehörden sowie die Forstbehörde 
weitere Maßnahmen anordnen und insbesondere das Grillen im 
Wald vollständig verbieten. Diese Sperrungen sind unbedingt zu 
beachten. 

·	 Nicht gestattet ist das Grillen im Wald auf mitgebrachten Grillge-
räten. 

·	 Offenes Feuer außerhalb des Waldes muss grundsätzlich mindes-
tens 100 Meter vom Waldrand entfernt sein. 

·	 Auch an den erlaubten Stellen muss das Feuer immer beaufsichtigt 
und vor dem Verlassen unbedingt vollständig gelöscht werden. 

Gewerbebetriebe und Vereine aufgepasst – 
Neuer Selbsteintrag auf der Homepage !
Die neu gestaltete Homepage bietet ein modernes Layout für die 
Veröffentlichung von Vereins- und Firmendaten. Die Gewerbebe-
triebe und Vereine müssen sich  im Rahmen eines Selbstein-
trags  allerdings  neu registrieren und die Daten  übermitteln. 
Nach einer kurzen Prüfung werden dann die Eintragungen von der 
Verwaltung freigegeben und veröffentlicht. 
Über eine aktuelle Meldung bei den Neuigkeiten auf der Startsei-
te gelangen Sie über entsprechende Links zu den Eingabemasken 
für die Vereine und die Gewerbebetriebe. Alternativ dazu finden Sie 
die Eingabefelder für Vereine dauerhaft unter: Freizeit & Kultur * 
Sport & Vereine * Verein melden! 
Außerdem können Veranstaltungen von Vereinen und Vereini-
gungen selbständig für den Terminkalender angemeldet werden: 
Freizeit & Kultur * Veranstaltungen * Veranstaltung melden!

Lobbach
im Internet: www.lobbach.de
Gemeinde@Lobbach.de
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Die von uns bereits erfassten Termine des Jahresterminkalenders 
können Sie gerne im Rahmen des Selbsteintrags mit näheren Infor-
mationen wie bspw. der Uhrzeit neu anmelden. Den bisher von der 
Gemeindeverwaltung erfassten Termin würden wir dann deaktivie-
ren und Ihre aktuelle Ankündigung veröffentlichen.
Die Gewerbetreibenden finden die Eingabefelder für den Selbst-
eintrag dauerhaft unter: Wirtschaft & Handel * Firmen * Firma 
melden! 
Bei Fragen zum Selbsteintrag können Sie sich gerne mit Frau Plon-
ka, Tel. 06226/92791-51 oder mit Herrn Braun, Tel. 06226/92791-30 
in Verbindung setzen. 

Straßenverkehrsrechtliche Anordnung 
Von Mittwoch, den 29.03. bis voraussichtlich Freitag, den 31.03.2023 
ist wg. der Aufstellung eines Autokranes im Bereich „Lerchenweg 
8“ der Gehweg und die Fahrbahn vollständig gesperrt. Die Umlei-
tung ist ausgeschildert. 
Um Verständnis für die vom Straßenverkehrsamt angeordnete Sper-
rung wird gebeten.

Der Medienbus macht Halt in Lobbach
Wie funktioniert eigentlich WhatsApp? Was tun, wenn ich meine 
Mails einfach nicht mehr auf dem Smartphone oder dem Tablet fin-
de? Digitalisierung ist allgegenwärtig. Doch nicht jeder kennt sich 
mit dem Smartphone oder dem Tablet aus. Unterstützung aus dem 
privaten Umfeld ist auch oft nicht greifbar. Daher wurde unter der 
Schirmherrschaft von Landrat Stefan Dallinger ein mobiles Medien-
labor geschaffen. Der „Medienbus“ schafft die Lösung und bringt 
seit Oktober 2022 Medienhilfe direkt zu den Menschen in den länd-
lichen Raum des Rhein-Neckar-Kreises. Finanziert wurde das Pro-
jekt durch große Teile der Aktion Mensch und der Dietmar-Hopp-
Stiftung.
In einem umgebauten und medial voll ausgestatteten Linienbus 
werden Fragen rund um die Themen Handy und Smartphone, Com-
puter und Internet oder Sozialen Medien direkt geklärt. Der rote 
Medienbus macht an wechselnden Standorten im Landkreis Halt, 
immer nah an zentralen Orten oder Veranstaltungen. So kann man 
auch mal auf dem Weg zum Bäcker oder Amt nachfragen, wie die 
neue App funktioniert oder schnell etwas Wichtiges ausrucken. Das 
Medienbus-Team besteht aus Menschen mit Behinderungen, die 
gemeinsam mit medienpädagogisch geschulten Betreuerinnen und 
Betreuern sowie Ehrenamtlichen Hilfestellungen bei Fragen leisten 
und Schulungen rund um die wichtigsten Computer-Themen durch-
führen.
Von Montag, 20.03.23 bis Dienstag, 21.03.22 ist der Medienbus 
in Lobenfeld, Parkplatz am Kloster und von Mittwoch, 22.03.23 
bis Donnerstag, 23.03.23 in Waldwimmersbach, Parkplatz hinter 
dem Rathaus jeweils von 10 bis 16 Uhr vor Ort.
Auf der Homepage des Projekts www.medien-bus.de finden Sie 
weitere Infos. Dort finden Sie auch den Fahrplan und erfahren, wann 
und wo der Medienbus noch Halt macht. 

Sommertagsumzug 2023
Der gemeinsame Sommertagsumzug findet am Sonntag, 26. März 
2023 in Waldwimmersbach statt.
Die Aufstellung erfolgt bis 13.30 Uhr an der Ev. Kirche (Alte Haager 
Straße), der Umzug verläuft über den Herling, Erlenweg und die 
Waldstraße zur Schule.
Bei der Wimmersbachhalle erwartet uns ein gemeinsames Singen 
vom Kindergarten und der Schule. Anschließend organisiert der 
Evangelische Kindergarten die Bewirtung der Gäste.
Alle Kinder und Jugendliche sind mit Eltern, Großeltern und Ver-
wandten herzlich eingeladen.

RadGuides Rhein-Neckar – Neues  
Tourenprogramm 2023
So ziemlich jeder hat derzeit Lust auf warme Frühlings-
tage und manche vielleicht auch wieder auf schöne 
Radtouren in unserer Gegend. Lust zum Radeln?
Dann schaut mal in unser neues Programm für 2023. Es ist gerade 
fertig geworden, noch nicht gedruckt aber zumindest als Datei ver-
fügbar.

Unter https://www.deinefreizeit.com/radtouren/gefuehrte-radtouren/ 
sind die Touren zu sehen. 
Anmeldungen bitte an: radguide.ralf@netcom-mail.de oder telefo-
nisch 01578 7909239 

RadGuide Rhein-Neckar Ralf Kochendörfer 

Laptop oder Computer für Geflüchtete gesucht
Ein 17-jähriges Mädchen kam im Juli 2022 im Rahmen des Familien-
nachzugs hierher nach Lobbach. Zum Schulbesuch benötigt Sie für 
die Nacharbeiten zu Hause dringend einen Laptop oder einen Com-
puter. Vielleicht hat hier jemand etwas abzugeben und möchte hier 
etwas unterstützen.
Nähere Auskünfte erteilt  gerne Herr Braun, Tel. 06226/92791-30,  
E-Mail: ordnungsamt@lobbach.de. 

Buchwaldhütte 2023
Nach der Winterpause kann die Buch-
waldhütte für das Jahr 2023 wieder gemie-
tet werden.
Reservieren sie bitte rechtzeitig ihren 
Wunschtermin!

Wer Interesse oder Fragen hat, kann sich gerne an das Bürgermeis-
teramt Lobbach, Frau Bordt, Tel. 92791-50 wenden. 

Earth Hour 2023
Auch dieses Jahr heißt es wie-
der in Lobbach „Licht aus!“, 
um ein Zeichen gegen den Kli-
mawandel zu setzen. Bei der 
weltweiten Aktion des WWF am 25. März 2023 werden in der Zeit 
von 20.30 bis 21.30 Uhr rund um den Globus bereits zum 17. Mal 
Millionen von Menschen, tausende Städte, Gemeinden und Unter-
nehmen für eine Stunde das Licht ausschalten. Mit der Abschaltung 
der Straßenbeleuchtung soll ein Zeichen für den Umwelt- und Klima-
schutz gesetzt werden. Die Earth Hour ist nicht als Einsparmaßnah-
me gedacht, sondern soll zeigen, dass jeder seinen Teil zum Klima-
schutz beitragen kann und muss. Die Abschaltung der Straßenbe-
leuchtung erfolgt über die Netzleitstelle der Syna GmbH in der Zeit 
von 20.30 Uhr bis 21.30 Uhr. Wir bitten in dieser Zeit von Störmel-
dungen an die Syna GmbH abzusehen. Private Haushalte sind von 
der Abschaltung nicht betroffen. Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer 
in dieser Zeit um erhöhte Aufmerksamkeit.
Auch Sie können sich an der Earth Hour beteiligen! Schalten Sie für 
diese eine Stunde in Ihrer Wohnung die Beleuchtung ab. Unter 
www.wwf.de/earth-hour.de finden Sie weitere Informationen und 
Ideen, wie Sie sich beteiligen können.

Rollende Filiale Rolfi der Sparkasse Heidel-
berg – Fahrplanänderung 
Wir möchten darauf hinweisen, dass aufgrund der Anpassungen im 
Filialnetz der Sparkasse Heidelberg sich die Fahrplanzeiten der rol-
lenden Filiale ROLFI für den Haltepunkt Lobenfeld wie folgt ändern: 

NEU ab 30.04.2023: Montag 14.00 bis 17.00 Uhr

Freiwillige Feuerwehr Lobbach
Hauptversammlung Feuerwehr,
Abt. Lobenfeld 
Am Samstag den 18. März 2023 findet um 20 Uhr im 
Schulungsraum die Hauptversammlung der Abteilung 
Lobenfeld statt.

Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Totenehrung
3. 	 Berichte:

3.1 	Abteilungskommandant
3.2 	Jugend
3.3 	Alterskameraden
3.4 	Kasse

4. 	 Kassenprüfer
5. 	 Aussprache zu den Berichten
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6. 	 Grußworte: Bürgermeister Edgar Knecht mit Entlastung
7. 	 Beförderungen
8. 	 Verschiedenes
Anzug: Uniform oder Tagesdienstkleidung sofern vorhanden

Mit freundlichen Grüßen
Thomas Geiß
Kommandant

Hauptversammlung Feuerwehr, 
Abteilung Waldwimmersbach
Einladung zur Hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Lob-
bach, Abteilung Waldwimmersbach am Samstag, den 25. März 
2022, 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Waldwimmersbach.
Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Berichte:

2.1.	 Abteilungskommandant
2.2. Jugend
2.3. Alterskameraden
2.4. Kasse

3.	 Kassenprüfer
4.	 Aussprache zu den Berichten
5.	 Grußworte: Bürgermeister Edgar Knecht mit Entlastung
6.	 Beförderungen
7.	 Verschiedenes
Anzug: Uniform oder Tagesdienstkleidung (sofern vorhanden)

Mit kameradschaftlichen Grüßen
Daniel Knecht

Abteilungskommandant

Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Lobbach
Donnerstag,	 23.03.2023	 Grüne Tonne plus
Freitag, 	 24.03.2023	 Biomüll

Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal
Schadstoffmobil der AVR Kommunal ist am Freitag, den 
24.03.2023 in Lobenfeld
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umweltge-
fährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der AVR 
Kommunal AöR können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt werden.
Am Freitag, den 24.03.2023 können die Bürgerinnen und Bürger 
Schadstoffe von 10.00 - 12.00 Uhr, auf dem Parkplatz der SG im 
Sportplatzweg beim Schadstoffmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritzmittel, 
Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus Haushal-
ten werden bei der Schadstoffsammlung in haushaltsüblichen Men-
gen angenommen.
Wandfarben werden nicht beim Schadstoffmobil angenommen, da 
sie keine Schadstoffe enthalten. Diese Farben gehören ausgehärtet 
in die Restmülltonne. Die leeren Behälter können über die Grüne 
Tonne plus entsorgt werden.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen gehö-
ren in die Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Originalver-
packung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, außer-
dem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg und 
nicht größer als 30 l sein.
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpflicht 
und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den AVR An-
lagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg kostenlos ab-
gegeben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung angenom-
men. Hier besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel. Tankstel-
len und Werkstätten nehmen häufig Altöl an.
Die AVR Kommunal AöR bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu 
den angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils 
abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder und die Umwelt 
zu vermeiden.

Energieberatung
Ein Service Ihrer Gemeinde Lobbach
Informationen über Energienutzung, Wär-
meschutz oder Fördermöglichkeiten gibt 

es bei Ihrem KliBA-Energieberater, Herrn Eckhard Leitlein – für Sie 
kostenfrei und unverbindlich
Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
Beratung im Rathaus Lobenfeld, Klosterstraße 43, Sitzungszimmer, 
am Mittwoch, den 22.03.2023 zwischen 14.30 und 16.30 Uhr, Tele-
fon 06226 41837 oder 06221 998750.
Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Vereinsnachrichten
Freunde der 
Klosterkirche Lobenfeld
250 Jahre Orgel - Andacht am  
22. März 2023, 19-19.30 Uhr 
Freundliche Einladung zur Andacht: „250 Jahre 

Orgel“ am Mittwoch, 22. März 2023, 19 - 19.30 Uhr in der Kloster-
kirche. In der Andacht wird die Orgel erklingen, die Chorgemein-
schaft und die Gemeinde werden singen.  Außerdem wird bei einer 
„Reise in die Vergangen-
heit“ an den 22. März 
1773 erinnert. Was sich 
an dem Tag in der Klos-
terkirche ereignet haben 
könnte, wird in einer 
Sprechszene die Erzäh-
lerin berichten. Aber 
auch Meister Johann 
Heinrich Dickel, der Or-
gelmacher aus Mos-
bach, wird zu Wort kom-
men. Dabei wird der 
Meister die Orgel der 
Gemeinde übergeben. 
Den Dank der Gemeinde 
an Meister Dickel für das 
gelungene Orgel-Werk, 
wird von Georg Peter 
Hunsinger, Schulmeister 
und gleichzeitig Kirchen-
vorstand,  übermittelt.  In 
seinem Schlusswort 
wird Meister Dickel die 
Gemeinde ermutigen 
zum Orgelspiel den 
Choral zu singen: „Nun danket alle Gott…“  
Die Andacht wird im Kirchenraum gehalten, deshalb warm anzie-
hen. 

Anmerkung: Die erwähnten Namen wurden entnommen: 
> „Kloster St. Maria zu Lobenfeld“, 2001 herausgegeben von Doris 
Ebert und Klaus Gereon Beuckers.  > „Alte Häuser im Kloster Lo-
benfeld und ihre Bewohner“ von Friedrich Krämer, 3. Auflage 2019 

(Foto/Text/freunde/gs) 

LandFrauenverein Lobbachtal
Herzliche Einladung der Landfrauen 
zum musikalischen Abend

Am Freitag, den 17.03.23, findet um 19.30 Uhr im katholischen Pfarr-
heim ein musikalischer Abend mit Rolf Neumüller statt. Herzlich ein-
geladen sind alle Landfrauen und deren Partner! Gäste sind nach 
Anmeldung jederzeit herzlich willkommen. 
Eine besondere Einladung gilt dieses Mal dem katholischen Kir-
chenchor. Der hat uns das Pfarrhaus zu seinem Probetermin über-
lassen. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt! 
Für weitere Informationen sowie für die Anmeldung melden Sie sich 
bei Sibille Schäfer, gerne per E-Mail sisch33@gmail.com oder tele-
fonisch 06226/786370. Gäste sind, nach einer Anmeldung, jeder 
Zeit herzlich willkommen!

Foto: Das Orgelgehäuse hat einen fünfgliedrigen 
Aufbau. Von links:  Spitzbogen-Flachfeld-Rundbor-
gen. Weiter nach rechts, aber nicht auf dem Foto 
zu sehen: Flachfeld-Spitzbogen.  
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Ostergirlanden
Die Landfrauen benötigen zum Binden der Ostergirlanden noch 
Buchs und ähnliches. Wir würden uns über Spenden sehr freuen.
Die Ostergirlanden werden am 30.03.23 ab 18 Uhr im katholischen 
Pfarrsaal in Lobenfeld gebunden. 
Man kann sie gerne dort vorbei bringen, wir holen sie aber auch ab. 
Kontakt: Sibille Schäfer 786370 oder Elfriede Maier 44320

MGV ‚Liederkranz’ 1885 e. V. 
Waldwimmersbach
Leistungschor im Badischen Chorverband
www.mgv.wawiba.de

Der MGV gratuliert zum 90. Geburtstag
Erst im vergangenen Oktober 
durfte sie zusammen mit ihrem 
Mann Egon das äußerst seltene 
Fest der Gnadenhochzeit bege-
hen. Nun gab es den nächsten 
Anlass für eine große Feier, 
denn am 07.03.2023 wurde 
unser langjähriges Fördermit-
glied Ella Bracht 90 Jahre jung. 
Seit Januar 1966, also seit über 
57 Jahren, unterstützen Frau 
Bracht und ihr Mann unseren 
Chor als passive Mitglieder, wo-
für wir uns hier an dieser Stelle 
ganz herzlich bedanken möch-
ten. Unser Jubilarbetreuer Bru-
no Dussinger und unser Kas-
sier Hermann Dussinger über-
brachten im Namen des 
Vorstands und aller Sänger die 
besten Glückwünsche und Grüße des MGV. Sie wünschten ihr wei-
terhin alles Gute und viel Gesundheit und überreichten ihr einen 
Präsentkorb. Frau Bracht freute sich sehr und bedankte sich herz-
lich für den Besuch und die Gratulation zu ihrem Ehrentag. 

Musikverein 1894 e.V. 
Waldwimmersbach
www.musikverein-waldwimmersbach.de

Generalversammlung  
am Freitag, dem 24. März 2023

Die Generalversammlung für das Geschäftsjahr 2022 findet am Frei-
tag, dem 24. März 2023 um 20.00 Uhr im Schützenhaus statt. Wir 
laden dazu nochmals alle Mitglieder herzlich ein. Es stehen Neu-
wahlen der gesamten Vorstandschaft an. Schriftliche Anträge kön-
nen bis zum 20. März 2023 beim 1. Vorsitzenden, Herrn Martin Hei-
nisch, Klosterstr. 5 oder beim 2. Vorsitzenden Karl Fabianatz, Schul-
str. 7, eingereicht werden. 
Bekanntgabe der Tagesordnung:
1.	Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2.	Totengedenken
3.	Genehmigung der Tagesordnung
4.	Berichte für das Geschäftsjahr 2022

a) Berichtabgabe durch den 1. Vorsitzenden
b) Schriftführer
c) Kassier
d) Kassenprüfer

5.	Aussprache über die Berichte
6.	Entlastung der Vorstandschaft
7.	Bildung Wahlausschuss
8.	Neuwahlen

a)	1. Vorstand
b)	2. Vorstand
c)	Schriftführer
d)	Kassier
e)	4 Beisitzer
f)	2 Mitglieder im Ausschuss für besondere Veranstaltungen
g)	Jugendleiter (-in)
h)	2 Kassenprüfer

9.	Verschiedenes (Wünsche und Anregungen)

Das Geburtstagskind Ella Bracht zusam-
men mit Bruno Dussinger

Fischessen am Karfreitag – ab 11.00 Uhr im Schützenhaus
Der Sportschützenverein Waldwimmersbach veranstaltet auch in 
diesem Jahr wieder sein Fischessen am Karfreitag, den 7. April 2023 
im Schützenhaus.
Obwohl die Preise für Fisch und Frittier-Öl enorm gestiegen sind 
haben wir uns entschieden, auch in diesem Jahr unsere gewohnte 
Qualität beizubehalten und wieder Zander- und Rotbarschfilets, die 
wir in eigener Küche selbst würzen, panieren und zubereiten, sowie 
selbstgemachten Kartoffelsalat und unsere hausgemachte Remou-
lade anzubieten und nicht durch Fertigprodukte zu ersetzen.
Das ist natürlich etwas teurer als gepresster Fisch mit Fertigpanade 
und Kartoffelsalat aus Eimern, wurde aber von unseren Gästen im-
mer gerne gegessen und angenommen.
Zur Info: Zander wurde früher aus Russland und das Öl aus der 
Ukraine importiert. Da das derzeit nicht möglich ist, schlägt sich das 
im Preis nieder. Ebenso haben sich unsere Energiekosten verdoppelt. 
Wir hoffen, dass Sie uns trotz allem die Treue halten und dass sich 
alles bald wieder normalisiert.
Um besser planen zu können bitten wir um Vorbestellung bis zum 
Sonntag, 26. März 2023.

Speisekarte:
Rotbarschfilet,	 11,50 € 
ca. 180-220g/Stück, mit Baguette und Remoulade
Rotbarschfilet, 	 14,00 €  
ca.180-220g/Stück, mit Kartoffelsalat und Remoulade
Zanderfilet, 	 14,00 € 
ca. 230-300g/Stück, mit Baguette und Remoulade
Zanderfilet, 	 16,50 € 
ca. 230-300g/Stück, mit Kartoffelsalat und Remoulade
Fisch, Kartoffelsalat und Remoulade aus eigener Küche!

Für unsere Kleinen:
Fischstäbchen mit Kartoffelsalat und Remoulade 	 7,50 €
Wir bieten außerdem Kaffee und selbst gebackenen Kuchen an!
Gerne auch zum Abholen.

Wichtig!
Vorbestellung bis Sonntag, den 26. März 2023 unter:
Mail: reinhard.zahn@t-online.de oder Tel. 06226 / 970240
bei einem der Vorstandsmitglieder gerne auch direkt im Schützen-
haus (06226 / 42150) während der Öffnungszeiten 
dienstags und freitags von	 19.00 – 21.00 Uhr
sonntags			  10.00 – 12.00 Uhr

SG-SV Lobbach Team 1 und Team 2 NEWS 
Am vergangenen Wochenende war Derby Time in der Kreisliga Hei-
delberg. Unsere SG-SV 1 musste nach Mauer zum Tabellennach-
barn an der Elsenz reisen. Das Spiel war genau wie die Wetterkap-
riolen an diesem Sonntag der mit Schnee begann dann in Regen 
überging mit Sonnenschein und mit dunklen Wolken am Horizont 
endete. Der sogenannte Winterasen war Austragungsort und es 
ging auch gleich richtig gut los für unsere Jungs, Y. Konrad setzte 
sich hervorragend gegen drei Mauermer Spieler durch und netzte 
ein. Lang währte die Freude nicht im Gegenzug machten es die 
Hausherren clever und versenkten zum 1:1. Dann ging in einem von 
unseren Jungs vogelwild geführten Schlagabtausch es hin und her, 
der nächste tolle Spielzug (warum nicht öfter so) brachte Hannes 
Linnebach in hervorragende Aussenpossition, seinen Lauf vollende-
te er mit einem wunderschönen Treffer zum 1:2. Mauer geschockt 
wir etwas ruhiger nix davon, Mauer glich unsere Führung postwen-
dend kurz vor der Pause aus.

Aufgrund neuer gesetzlichen Regelungen bitten wir unsere Gäste, 
die ihr Essen mitnehmen wollen, ihre eigenen Mehrweg-Behält-
nisse mitzubringen. Ansonsten verwenden wir Einwegverpackun-
gen oder belegen die Mehrwegverpackungen mit entsprechen-
dem Pfand. 

SG-SV
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Nach der Halbzeit wurde gewechselt, mehr Ball Ruhe, mehr Sicher-
heit im Spielaufbau hatte man sich vorgenommen und mit der Son-
ne klappte es auf einmal. Bent Fellmann und ein Eigentor brachten 
uns mit 2:4 in Front. Die Hausherren gaben dieses Spiel aber zu 
keinem Zeitpunkt verloren und in der 60 Minute schlug es wieder 
hinter Henrik ein. 3:4. Nix für schwache Nerven und auf dem Platz 
inzwischen die Teenager Combo aus Lobbach gegen eine erfahre-
ne Truppe der SG Mauer. Hätte Hätte Fahrradkette, 4 richtig gute 
Chancen wurden leichtfertig oder durch den tollen Keeper der 
Heimmannschaft vergeben. Der Schiri zeigte noch 3 Minuten an und 
wir verlieren wie so oft heute unnötig den Ball der gezielt auf den 
linken Flügel gepasst wird und zum xten Mal heute negativ angelau-
fen wurde, Resultat war dann ein überbehrztes Einsteigen unseres 
IV Janis das vom Schiri sofort mit Elfmeter geahndet wurde. Dieser 
wurde sicher verwandelt zum Endstand von 4:4. Ja so ist es im Fuß-
ball und in der Kreisliga da müssen unsere Jungs noch einiges 
lernen, denn heute wäre schon mehr drin gewesen als der Aus-
wärtspunkt, denn sich eine nie aufgebende Mannschaft der SG 
Mauer aber auch verdient hatte. Jetzt ist für Team Pause nach dem 
diese Woche Team 2 eine Pause hatte.
Unser Team 2 der SG-SV hat nun im Abstiegskampf drei richtig 
schwere Brocken und muss auch dreimal reisen. Wir wünschen den 
Jungs holt die Punkte die es braucht um in der B-Liga auch in der 
nächsten Saison mitmischen zu können.
So geht es weiter mit unseren Teams:

Der SV Waldwimmersbach informiert. 
Erfolgreicher Preiskat-Abend beim SVW
Es war angerichtet im Klubheim und ein Starterfeld von 18 Skat 
Hungrigen hatte sich eingefunden. Einige unsere Lokalmatadore so 
auch unser letzter Sieger Volker Fehringer konnten leider heute 
nicht mitwirken aber so bot sich die Chance auch mal für die ande-
ren weit nach vorne in den Platzierungsrängen zu kommen. Der 
Sieger W. Ranftl aus Aglasterhausen holte sich souverän mit 3200 
Punkten den Sieg, der Zweitplatzierte kam aus Lobbach und Alois 
Sitter konnte sich mit 2200 Punkten vor Marcus Mrasek aus Sinheim 
platzieren. Ganz dicht darauf folgten Paltz 4 und 5 mit Gerd Bracht 
und Karl Werner. Zum Schluss gabs nicht nur leckeren Wurstsalat 
mit Pommes oder Brot sondern auch vioele schöne Sachpreise für 
alle Teilnehmenden. Für die Spende dieser Preise banken wir uns 
herzlich bei Steffen Seifarth der die Zollstöcke seines Arbeitgebers 
immmer mit dabei hat und somit jeder Teilnehmer seine Leistung 
selbst ermessen kann. Unser Team und Vereins- Sponsor die Fa. 
Metzger hatte uns ganz besondere Preise hergerichtet. So konnte 
als Sonderpreis ein Reiskoffer und als Platzpreise wertvolle Hygiene 
Sets an die Teilnehmer weitergegeben werden. Vielen DANK an all 
unsere Spender die diesen Abend immer wieder bereichern, weil er 
mehr als nur Skat ist. Inzwischen konnten wir nämlich auch eine 
schöne Kameradschaft unter den Teilnehmern aufbauen, die gerne 
im Spätjahr noch einen Skatabend beim SVW verbringen würden. 
Dann wäre es auch schön noch den ein oder anderen Teilnehmer 
wiede rbegrüßen zu dürfen, denn diesesmal konnte unser Ulli Wag-
ner (Pasch) leider nicht mitspielen da 2 Mann zu wenig da waren. 
Pasch beim nächsten Mal wieder!!! Lieben Dank an Sabina Knecht 
für den tollen Wurstsalat der auch unseren Jungs von den Senioren 
Teams super mundete, die hatten sich nämlich dank Henrik, Sa-
muel und Yannick auch zum Spieleabend im Nebenzimmer des 
Klubhauses verabredet und zeigten wie schön es sein kann, wenn 
Verein gelebt wird. Der SVW ist mehr als Fussball und ein 1:0. Dan-
ke an Uwe und Kuno für den wieder reibungslosen Turnierablauf / 
DANKE an TOM und TEXAS unser DREAM TEAM an der Theke, nie 
bleib ein Glas lange leer. Wir die Vorstände wünschen uns das unser 
Klubheim noch viel öfter so schön gefüllt ist und sich Jung und Alt 
trifft, auch wenn es mal nicht um Fussball geht und man kein Skat-
spieler ist. Es sagen an alle die mitgeholfen haben DANKESCHÖN 

Eure Vorstände Jörg Bürgermeister und Karl Werner

Mittwoch, 
15.03.202 

19:30 VfB Leimen 2 SpG SG-SV 
Lobbach 2 

VfB Leimen 

Sonntag, 
19.03.2023 

12:45 ASC Neuenheim 
2 

SpG SG-SV 
Lobbach 2 

ASC Neuenheim 

Mittwoch, 
22.03.2023

19:30 SG-SV Lobbach TSV Rettigheim 
1902 e.V.

Lobenfeld

Sonntag, 
26.03.2023

12:45 ASC Neuenheim 
2 

SG-SV Lobbach 1 ASC Neuenheim

Sonntag, 
26.03.2023 

15:00 SG Rockenau SpG SG-SV 
Lobbach 2 

SG Rockenau 

Impressionen vom Skatabend beim SVW

GENERALVERSAMMLUNG beim SV Waldwimmersbach.
Am Freitag den 31.03 ab 19.30 Uhr ; Ort: Klubheim SVW steht 
nun die Generalversammlung beim SVWaldwimmersbach 1930 e.V. 
an. Wir laden alle Mitglieder aber auch alle Interssierte ganz herzlich 
ein. Kommen Sie raus ins Klubheim, es wird wie immer etwas lecke-
res aus der Küche gereicht werden und auch für Getränke aller Art 
ist gesorgt. Bitte besuchen Sie diese öffentliche Sitzung im gemein-
schaftlichen Rahmen. Es gibt viel zu berichten rund um den SVW 
und die SG-SV, sowie die SG Lobbach. In den letzten 12 Monaten 
hat sich viel getan und vieles wird sich noch tun im laufenden Jahr. 
Erfahren Sie; was tun wir für unsere Jugend, was tun wir für unser 
Kicker in den Senioren Teams 1+2 , wie machen wir das eigentlich 
mit den Kollegen aus Lobenfeld in der Spielgemeinschaft, warum 
heißen unsere Teams Lobbach …., was bieten wir der AH an, wann 
treffen sich denn die verschiednen Gruppen zum Sport, warum kön-
nen wir derzeit kein Kinderturnen in Wawi anbieten? Wer sind dennn 
die FSJler??cWie klappt das in Zukunft mit der Schiedsrichterrei, 
was tun wir überhaupt für unsere Zukunft und hier vorallem für unse-
re Kinder? Wie geht das eigentlich alles wieder nach Coronna? Gibt 
es dieses Jahr wieder Beachvolleyball, darf man die Anlage auch 
privat nutzen, muss man Mitglied sein beim SVW ??? Wie meistert 
man die Energiekrise was sind die nächsten Schritte in Sachen 
Energiewende im Verein! Und natürlich muss die Frage von uns der 
Vorstandschaft gestellt werden: wer würde denn gerne den Verein 
noch unterstützen, wir brauchen nämlich noch ganz viele Hände 
und haben natürlich auch noch Ämter die wir gerne wieder mit Men-
schen besetzen würden. Viele HÄNDE schaffen mehr!!! Aber keine 
Angst vor einem AMT jeder kann das selbst entscheiden ob er ein 
Teil, sein möchte oder zeitlich kann, jede und jeder ist wichtig des-
halb schaut vorbei, bringt Euch mit ein bei der Mitgliederversamm-
lung, den auch dieses Versammlung lebt von den Menschen die 
daran teilnehmen! Bleibt neugierig am 31.03 gibt’s Antworten! @kw

Einladung zur Mitgliederversammlung  
am 31.03.2023

Zu unserer diesjährigen Mitgliederversammlung am 31.03.2023 mit 
Beginn um 19.30 Uhr im Sportheim des SV Waldwimmersbach la-
den wir recht herzlich ein. 
Folgende Tagesordnungspunkte sind dabei vorgesehen:
1.	 Begrüßung durch den 1.Vorstand
2.	 Genehmigung der Tagesordnung
3.	 Totenehrung
4.	 Berichtabgaben für die vergangenen drei Jahre

a.)	 1.Vorstand
b.)	 Kassierer
c.)	 Kassenprüfer
d.)	 Spielausschuss
e.)	 Jugendleiter/Vertreter/FSJ
f.)	 Schiedsrichter 
g.)	 Alte Herren
h.)	 Förderverein „Die Russe“

5. Aussprache zu den Berichten
6.	 Entlastung der Vorstandschaft
7.	 Benennung des Wahlausschusses
8.	 Neuwahlen

a.)	 1.Vorstand
b.)	 3. Vorstand 
c.)	 Kassierer 
d.)	 Schriftführer
e.)	 3 Mitglieder für den Vergnügungsausschuss
f.)	 Bestätigung der Beschlüsse der Jugendabteilung

9.	 Satzungsänderungen
10.	Ernennung und Abstimmung von Ehrenmitgliedern
11.	Ehrungen
12.	Verschiedenes
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Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung können bis spätestens 
25.03.2022 beim 1.Vorsitzenden Jörg Bürgermeister, Hainbuchen-
straße 6, 74931 Lobbach, oder per Mail an vorstand@sv-waldwim-
mersbach.de eingereicht werden.

Jörg Bürgermeister
1.Vorsitzender

Bericht zur Generalversammlung 
Am vergangenen Samstag, den 11.03.2023 fand die 
Generalversammlung der SG Lobenfeld im vereins-
eigenen Clubheim statt.
Pünktlich um 19:40 Uhr konnte der 1. Vorsitzende 
Thorsten Maurer die anwesenden Mitglieder sowie 
einige Gäste begrüßen.

Nach der einstimmigen Genehmigung der Tagesordnung wurde der 
verstorbenen Mitglieder Anton Christ, Roland Kress senior, Heinrich 
Schlund und Gerhard Ziegler gedacht, welche im vergangenen Jahr 
leider von uns gingen.
Es folgten die Berichtsabgaben aus den einzelnen Abteilungen. 
Nach einem sehr guten Kassenbericht, welcher detailliert durch 
Kassier Christoph Rutsch vorgetragen wurde, bescheinigten die 
Kassenprüfer Dieter Rutsch und Bernd Braun eine einwandfreie 
Kassenführung. 
Bei der Aussprache zu den Berichten kam es zu erfreulich wenig 
Rückfrage seitens der Mitglieder, welche durch die Vorstandschaft 
schnell beantwortet werden konnten.
Nach einem kurzen Resümee zu den vorgetragenen Berichten 
schlug Bürgermeister-Stellvertreter Jörg Bürgermeister der Mitglie-
derversammlung die Entlastung der Vorstandschaft vor; welche an-
schließend einstimmig erteilt wurde.
Für die anstehenden Neuwahlen erklärte sich Lukas Edinger bereit 
als Wahlleiter zu fungieren. Vielen Dank an Lukas hierfür!
Bei den folgenden Neuwahlen wurden folgende Ämter neu besetzt:
2.Vorsitzender:	 Florian Rutsch
Kassier:		  Christoph Rutsch	
Spielausschuss:	 Sebastian Gramm, Salvo Gencarelli
Beisitzer:		 Kristin Rothenberger, Dominic Christen,
		  Sebastian Krämer, Kai Wille, Robin Berli
		  Janik Berli, Benjamin Braun, Andre Münkel,
		  Daniel Korn, Philipp Korn
Kassenprüfer:	 Dieter Rutsch, Bernd Braun
Leider konnten aus der Versammlung heraus keine Platzkassiere 
gefunden werden, weshalb wir diese Aufgabe jeweils an den einzel-
nen Spieltagen an die anwesenden Mitglieder übertragen werden 
müssen. 
Nach den Neuwahlen gab der Erste Vorsitzende noch einen kurzen 
Überblick über die Veranstaltungen des Vereins im kommenden 
Jahr.
Unter dem Punkt Verschiedenes folgte ein Hinweis auf das neue 
Vereinshandy und der damit verbundenen Info-(WhattsApp)Gruppe 
für die Vereinsmitglieder.
Unter der Mobilnummer (01575-3627648) könne die Interessierten 
um Aufnahme in diese Gruppe bitten. Hier sollen Vereinsnews und 
Veranstaltungsinformationen nachzuvollziehen sein.
Da keine weiteren Rückfragen bestanden konnte die Mitgliederver-
sammlung um 20:50 Uhr geschlossen werden.
Anschließend wurde der Abend bei Speiß und Getrank gemütlich 
ausklingen gelassen.

Neue Whatts-App-Infogruppe der SG Lobenfeld
Wir als SG Lobenfeld möchten unsere Mitgliedern und Fans gerne 
mit einer neuen Whatts-App-Gruppe auf dem Laufenden halten.
Hier möchten wir Infos zu Spielen, Veranstaltungen sowie Arbeits-
einsätzen geben. Auch bei der Helfersuche soll uns diese Gruppe 
hoffentlich ein bisschen helfen.
Wer gerne in diese Gruppe aufgenommen werden möchte schickt 
bitte ein Whatts-App-Nachricht mit seinem Namen an die Nummer
01575-3627648
Danach folgt die Aufnahme in die Gruppe.

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinden 

Waldwimmersbach – Mückenloch - Lobenfeld
Evang. Pfarramt, Hauptstraße 48, 

74931 Lobbach-Waldwimmersbach
Telefon: 06226 / 41558 – Fax: 06226 / 786 773

E-Mail: waldwimmersbach-lobenfeld@kbz.ekiba.de 
Homepage: www.ev-waldwimmersbach-lobenfeld.de

Pfarrerin Dr. Darina Staudt, Telefon: 06223 – 86 78 41
(Termine nach Vereinbarung)
Bürozeiten Gesine Kress: 

dienstags, mittwochs und donnerstags von 9.30 bis 11.30 Uhr 

Spruch der Woche:
Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt,

bleibt es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.
Johannes 12, 24

Sonntag, 19.03.2023 (Lätare)
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Waldwimmersbach
Mittwoch, 22.03.2023
19.00 Uhr	 250 Jahre Orgel in der Klosterkirche
	 Andacht mit Orgelspiel und Chorgesang
Donnerstag, 23.03.2023
15.00 Uhr	 Seniorengymnastik im Pfarrhaus
Sonntag,	 26.03.2023 (Judika)
09.00 Uhr	 Gottesdienst in Lobenfeld
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Mückenloch

Seniorenfrühstück
Wir das „Frühstücksteam“ mit Chefin Ruth laden Ehepaare, 
Frauen und Männer herzlich zum Senioren-Frühstück am 13. 
April 2023, 9.30 Uhr, ins Pfarrhaus Waldwimmersbach ein.
Und - da der Frühling (fast) da ist, der Sommer naht, wollen wir 
schon zum 11. Mai 2023, 9.00 Uhr, zum Frühstück „laden/bitten“.
Wir würden uns freuen, auch Jung-Renter/Rentnerinnen zu begrü-
ßen, die sich noch nicht so ganz als „Senioren“ fühlen, denn beim 
„schwetze/babble“ und auch sonst, merkt man nichts vom soge-
nannten „vorgerücktem Seniorenalter“....
Obwohl Ostern schon vorbei ist, wenn das nächste Frühstück statt-
findet, hört man hin und wieder, dass in Monias und Ruth‘s Back-
stube sich noch „Österliches“ tut, das wohl auf dem nächsten „Früh-
stückstisch“ landet zum „freien Verzehr“. Freut Euch darauf, denn 
sie sind beide Backkünstlerinnen. 
Beim Frühstück am 9. März hat Ruth nochmals auf den Frauenwelt-
gebetstag, der jeweils am ersten Freitag im März weltweit gefeiert 
wird, „zurückgegriffen“ und Jan hat uns Bilder aus dem diesjährigen 
Gebetsland, Taiwan, gezeigt. Es ist ein Land von großer Schönheit, 
grüne Hügel, blaue Flüsse, wunderbare farbenfrohe Orchideen-Viel-
falt, aber auch von bedrohter Vogel- und Pflanzenwelt ist die Rede.
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Ostern, Auferstehung Jesus, Auferstehung der Natur, das soll im 
April-Frühstück Mittelpunkt sein.
Und hier, wie Heinz Erhard zu sagen pflegte: „Noch‘n Gedicht:

Oster-Dank: 
Natur lag starr zur Winterzeit, 

doch jetzt, da Ostern nicht mehr weit,
strahlt sie im Blütenregen, 

Buschwindröschen, Immergrün, Narziss‘ und Veilchen streben 
kühn dem Sommerlicht entgegen. 
Auch Blaustern, Tulpe, Löwenzahn 

befreien sich aus Winters Bann 
und schließen sich farbenprächtig an. 
Hab Dank, o Gott, für diesen Segen.

(A. Menger)

Unser Abholdienst ist erreichbar unter der Tel. Nummer 40756 oder 
Handy-Nr. 015158780294 (Ruth). Bitte macht Gebrauch von die-
sem Service.
Das Frühstücksteam wünscht allen unseren Gästen und allen Men-
schen eine schöne und gesegnete Frühlings- und Osterzeit und vor 
allem „Frieden auf Erden“. Bleibt alle behütet und bewahrt.  (I.Z.)

Kuchenverkauf im Pfarrhaus
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder Kuchen verkaufen zugunsten 
der Kirchengemeinde – für Sonderanschaffungen und für die Ju-
gendarbeit (sei es Kindergottesdienst oder Kindergarten etc.). Und 
zwar erstmalig am 2. April ab 14.00 Uhr. Wenn Sie uns unterstützen 
möchten, und uns einen Kuchen backen möchten, so melden Sie 
sich bei Gitta Brauch 970111 oder bei Gesine Kress im Pfarrbüro 
unter 41558 oder privat 971525. Danke für Ihre Unterstützung!!

Geistliches Zentrum  
Klosterkirche Lobenfeld
Montag, 13.03.2023, 19.00 Uhr
„Die Wochen bis zum Osterfest gemein-
sam gestalten - ein Weg durch die Pas-
sionszeit“ - mit Pfarrer Jürgen Rink

weitere Termine: Montag, 20.03. und 27.03.
Anmeldung unter 06223/ 3038 (Anrufbeantworter) oder
www.kloster-lobenfeld.com

Katholische Seelsorgeeinheit Neckar-Elsenz
Homepage: www.kath-neckar-elsenz.de
Instagram: kath.kirche_neckar-elsenz
YouTube: Neckar-Elsenz
Unsere Pfarrbüros erreichen Sie zu  
folgenden Zeiten telefonisch unter:
06223-42417-700
Montag-Freitag 9-13 Uhr & Di.+ Do. 15-18:30 Uhr
An Feiertagen und Wochenenden erreichen Sie das  
Seelsorgeteam bei seelsorgerlichen Notfällen 
unter: 0151-700 200 06
Pfarrer Streit: 06223-42417-222
Pfarrer Stern: 06223-42417-220
Alle weiteren Kontaktdaten unseres Seelsorgeteams und
unserer Pfarrbüros finden Sie auf der Homepage!
Gerne können Sie unsere Pfarrbüros zu folgenden
Zeiten auch persönlich besuchen:
Montag 9-13 Uhr ARCHE Neckargemünd 
Im Spitzfeld 42, 69151 Neckargemünd
Dienstag 9-13 Uhr Bammental 
Fischersberg 3a, 69245 Bammental
Dienstag 15-18:30 Uhr Neckargemünd 
Haupststr.29, 69151 Neckargemünd
Mittwoch 9-13 Uhr Mauer 
Bahnhofstr.13, 69256 Mauer
Donnertag 9-13 Uhr Dilsberg 
Obere Str. 38, 69151 Dilsberg
Donnerstag 15-18:30 Uhr Bammental 
Fischersberg 3a, 69245 Bammental
Freitag 9-13 Uhr ARCHE Neckargemünd 
Im Spitzfeld 42, 69151 Neckargemünd
Katholische öffentliche Bücherei 
Klosterstr.57, 74931 Lobenfeld, Frau Gisela Sitter
Öffnungszeiten: Montag 15-18 Uhr

Diakon Ralf Edinger 
(u.a. Seelsorge für Gehörlose in Nord-und Mittelbaden  
sowie Taubblinde in der Erzdiözese Freiburg)  
ist erreichbar unter: 06226-970201. 

Impuls in der Fastenzeit 
Auf unserer Homepage und auf Instagram werden in der Fasten-
zeit jeden Tag ein Impuls vorgestellt. 
Schauen Sie gerne vorbei! (GOTT.VOLL)

Donnerstag, 16. März
13.00 	 WB	 Trauerfeier Johanna Kolatschek (Ab)
17.45 	 WB	 Rosenkranz 
18.30 	 WB	 Eucharistiefeier (TS)
Freitag, 17. März	
08.30 	 BTL	 Eucharistiefeier (SZ)
11.00 	 DI	 Trauerfeier Willi Rupp (TS)
12.30 	 GB 	 Trauerfeier Rosalia Schotzko (TS)   
14.00 	 MECK	 Trauerfeier Thomas Grzesiak (Ba)
18.00 	 BTL	 Ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche (ACK)
Samstag, 18. März
14.00 	 D´HOF	 Trauung Kaja Beenke und Jani Böhm (Ma)
18.00 	 WAHI	 PATROZINIUM HL JOSEF Festgottesdienst als 
		  Eucharistiefeier zum Laetarefest zu Ehren des  
		  hl. Josef (TS)
18.00 	 WW	 Wort-Gottes-Feier 
Sonntag, 19. März    4. Fastensonntag (Laetare) Hl. Joseph
09.15 	 LO	 Festgottesdienst zum Laetaresonntag als  
		  Eucharistiefeier zu Ehren des hl. Josef  
		  † Roland Hetzel † Giuseppe Gencarelli,  
		  Salvatore Gencarelli u. Bombina Burlato,  
		  Angelo Gabriele u. Francesca Crocco  
		  † Familien Edinger u. Martin (TS)
11.00 	 MAU	 Festgottesdienst zum Laetaresonntag als  
		  Eucharistiefeier zu Ehren des hl. Josef mit Taufe 
		  von Ilja Maglakelidse † Ursula Dold  
		  † Johanna Pawlakowitsch † Manuel Albrecht  
		  † Marianne und Herbert Matheis (TS)
11.00 	 ARCHE	 Ökum. Gottesdienst anschl. Gemeindever- 
		  sammlung (Ba, Lehmkühler)
19.00 	 BTL	 Complet in der katholischen Kirche 
Montag, 20. März
Hl. Josef Bräutigam der Gottesmutter Maria, Hochfest
17.00 	 MAU	 Rosenkranz
Dienstag, 21. März
15.00 	 BTL	 Wort-Gottes-Feier im Anna-Scherer-Haus nur für 
		  Bewohner(innen) (Cr)
18.30 	 LO	 Wort-Gottes-Feier (Cr)
Mittwoch, 22. März
09.30 	 NGD	 Rosenkranz 
10.00 	 NGD	 Eucharistiefeier (TS)
18.00 	 MÖ	 Andacht in der Fastenzeit 
18.30 	 MAU	 Andacht in der Fastenzeit 
18.30 	 WAHI	 Eucharistiefeier (Pfr. Vogelbacher)
Donnerstag, 23. März
17.45 	 WB	 Rosenkranz
18.30 	 WB	 Wort-Gottes-Feier (MiHa)
19.00 	 ARCHE	 Fastenabend zum Misereor Hungertuch  
		  "Was ist dir heilig?" (Ba)
Freitag, 24. März
18.00 	 BTL	 Ökum. Friedensgebet in der ev. Kirche (ACK)
18.00 	 MAU	 miteinander BETEN zum Fest der Verkündigung  
	 	 des Herrn Danke, Maria!  
	 	 – Mit DIR in die Zukunft! 
18.30 	 GB	 Festgottesdienst zum Vorabend zum Fest  
		  Verkündigung des Herrn (TS)
Samstag, 25. März   Verkündigung des Herrn  
MISEREOR-Kollekte einschließlich Fastenopfer der Kinder für  
Misereor
11.00 	 NGD	 Ökum. Mittagsgebet in der ev. St. Ulrichskirche 
17.30 	 MECK	 Rosenkranz
18.00 	 MECK	 Eucharistiefeier † Elfriede Feuchter  
		  † Bernhard Kalt † Rolf Götzmann (SZ)
19.00 	 WB	 Taizé Andacht 
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Anmeldung unter www.kath-neckar-elsenz.de

• Betreuung und Förderung der Kinder 
gemeinsam mit Kollegen*innen und Eltern •
 Sicherstellung des Bildungs- und 
Erziehungsauftrages auf Grundlage unseres 
christlichen Profils und Organisation aller damit 
verbundenen Abläufe und Prozesse  

• Ausgestaltung und Weiterentwicklung des 
pädagogischen Konzeptes und 
bedarfsorientierte Weiterentwicklung der 
Einrichtung  

• Vertretung der Einrichtung nach außen und 
Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern  

Du bringst mit 
• eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich 

anerkannte*rErzieher*in oder Kinderpfleger*in 
• die Identifikation mit den Zielen der 

Katholischen Kirche 
• Teamfähigkeit 
• Selbständigkeit und Eigenständigkeit 
• eine kreative und offene Art 

 

• eine unbefristete Stelle mit attraktiver Bezahlung nach  
Tarif inkl. Sonderzahlungen und regelmäßigen  
Tariferhöhungen 

• Unterstützung bei der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf  

• ein Jobrad und Zuschüsse zum Jobticket 
• umfassende Einarbeitung  
• die Chance, sich permanent weiter zu qualifizieren 
• flexible Arbeitszeiten 
• ein gutes Wissens- und Qualitätsmanagement sowie 

ein Team, das Dich in Deiner Aufgabe unterstützt  
• betriebliche Altersversorgung und weitere zusätzliche 

Sozialleistungen 
• ein abwechslungsreiches Gesundheitsmanagement 
• die Möglichkeit, Arbeit und Privatleben in eine gute 

Balance zu bringen 

Interessiert? 
Dann freuen wir uns auf deine 
Bewerbung. Bewirb dich jetzt über 
unsere Homepage  
www.vst-obrigheim/karriere.de 

Deine Fragen beantworten wir auch gerne 
persönlich (0 62 61 / 97 19 35) oder per Mail an 
anne.maurer@vst-obrigheim.de 

Immer informiert sein.  
Folgt uns unter vst_obrigheim 

Deine Aufgaben 

Wir suchen DICH als pädagogische  Fachkraft  ( m/w/d)  
ab 01.09.2023 in  Voll - oder Teilzeit 

für unsere Katholische Kita St.  Franziskus Lobenfeld 

Wir bieten  dir 




